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Montag, 05.11.


	Frauli, was bitteschön is das?
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	„Strolchi um Himmels willen, wie bist Du denn da jetzt raufgekommen?“


	Ich bin gehüpft. Nur gehüpft. Jetzt bin ich da. Und jetzt will ich wissen, was das ist!


	„Strolchi, das ist ein Kabel!“


	Ein Kabel. Aha.


	Und was macht man mit einem Kabel?


	„Du um Gottes willen nix!“


	Warum nicht? Ich finde dieses Kabel sehr interessant!


	„Strolchi, da schließt man elektrische Sachen an.“


	An das auch?


	„An das auch. Hier könnte eine Lampe dran.“


	Eine Lampe?


	Dann lass uns hier eine Lampe anschließen.


	„Nein, da schließen wir gar nix an und Du lässt da Deine Pfoten weg!“


	 


	Ich könnte da aber gut ein Licht gebrauchen!
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	„Strolchi, lass einfach Deine Pfoten weg!“


	Warum?


	„Weil da Strom drauf ist und die Lüsterklemme da bleiben soll, wo sie jetzt ist!“


	Warum?


	„Weil Strom gefährlich ist und wenn Du da rumspielst, es Dir sämtliche Haare aufstellt! Dann schaust nämlich wirklich aus, wie ein explodierter Handfeger.“


	Oh.
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	Und meinen Schwanz stellt es auf wie eine Flaschenbürste?


	„Genau.“


	Nein, das wär aber blöd!


	„Und was da noch alles passieren kann … das will ich jetzt gar nicht erwähnen, geschweige denn dran denken.“


	Wieso? Was denn?


	„Im schlimmsten Falle könntest zu Gironimo umziehen.“


	Oh.
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	Ok. Ich lass meine Pfoten weg und bleibe hier bei uns wohnen.


	„Das wäre sehr schön.“


	Ja, das find ich auch. 


	Außerdem hab ich hier zu Haus ja alles, was ich brauch. Da hab ich meine drei Millionen Spielmäuse, da hab ich meine Maushöhle, meine Rennbahn, meine Kratzbäume, mein Futter, meine Fressnäpfe, Assira hab ich hier und Herrli … ach ja. Dich hab ich hier auch. Und das aller Wichtigste – hier habe ich meinen ganzen Pudding!


	Apropos Pudding … gib mir bitte einen.


	„Strolchi, tut mir leid, der hätt heut geliefert werden sollen, ist aber nicht gekommen. Der wird wohl morgen ankommen.“
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